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Im März 2022  
 
 
 
 

Die Taufe Jesu 
 
 
Mitte: Kerze, Glasschale mit Wasser, „Jordan“ (blaues Tuch, Band o.ä.) 
 
 
Bereite deine Bühne! Mit beiden Händen von Beinansatz zu den Knien 

und zurück über die Oberschenkel streichen 
„Wie eine Lebensader fließt der Jordan 
durch das Land“ 

Mit beiden Händen schräg eine 
Wellenbewegung über die Schenkel machen 

Am Ufer steht ein Mann. Man nennt 
ihn Johannes, Johannes den Täufer. 

Zwei Finger der Hand, die man auch zum Taufen 
nehmen würde (wer getauft ist, darf im Notfall 
taufen!), auf den Schenkel stellen. 

Er ruft den Menschen zu: „Kehrt um! 
Fangt ein neues Leben an! Lasst euch 
taufen!“ 

3 x mit der Faust (energisch!) auf das Bein 
schlagen 

Von allen Seiten kamen die Menschen 
zum Jordan, zu Johannes. 

Von allen Seiten laufen die Finger beider Hände 
herbei 

Und er taufte sie. 3 x schöpfen und das „Wasser“ auf die andere 
Hand tröpfeln lassen 

Auch Jesus ist auf dem Weg. Jesus ist 
noch ganz allein. Er hat noch keine 
Jünger, keine Freunde bei sich. 

Mit zwei Finger der anderen Hand auf dem 
Oberschenkel herbeilaufen. 

Und Jesus spricht zu sich: „Ich habe 
einen großen Auftrag bekommen. 

1 x mit der Faust auf den Oberschenkel schlagen 

Aber ich bin ganz allein. Wer ist für 
mich da? 

1 x die offene Hand wie eine Schale auf den 
Oberschenkel legen 

Ich will getauft werden! 1 x mit der Faust auf den Oberschenkel schlagen 
Und Johannes tauchte Jesus unter 
Wasser. 

Mit der Taufhand die andere Hand flach auf die 
Schenkel legen 

Und er taufte Jesus. 3 x schöpfen und das „Wasser“ auf die andere 
Hand tröpfeln lassen 

Dann half Johannes Jesus aus dem 
Wasser heraus. 

Mit zwei Fingern der Taufhand die andere Hand 
hochheben, bis Jesus wieder steht. 

In diesem Moment öffnete sich der 
Himmel 

Beide Hände von der Mitte nach oben führen 
und zum Himmel öffnen, halten 

Und die Menschen sahen den Geist 
Gottes wie eine Taube herabkommen. 
Und sie hörten die Stimme Gottes, die 
sprach: 

Langsam die Hände wieder nach unten zur Mitte 
führen 

„Du bist mein geliebter Sohn, du bist 
mein geliebtes Kind. Du bist nicht 
allein. Ich bin immer bei dir!“ 

Dabei die Jesus-Hand streicheln und halten. 

Und Jesus ging seinen Weg. Er wusste: 
„Ich bin Gottes geliebtes Kind. Ich bin 
nicht allein. Gott ist immer bei mir.“ 

Langsam Richtung Knie weitergehen. 

Ende Beide Hände auf die Schenkel legen.  
 


